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Anmeldung zur Insolvenztabelle

betreffend  FORMDROPDOWN 
 
Sehr geehrte/r ...,

in dem Gerichtsverfahren des Amtsgerichts Koblenz (Aktenzeichen) wurde  FORMDROPDOWN 
 mit  FORMDROPDOWN 
 vom (Datum) Prozesskostenhilfe bewilligt. Im Umfang der Bewilligung wurde Rechtsanwalt beigeordnet. FORMTEXT 

     
  Im Rahmen der bewilligten Prozesskostenhilfe wurden mit Beschluss vom .. Ratenzahlungen angeordnet. Die Höhe der zu zahlenden Raten beträgt danach Ersten FORMTEXT 

     
 € monatlich. Die Raten sind zum  eines Monats fällig. Die Bewilligung der Prozesskostenhilfe und die Beiordnung des Rechtsanwalts erfolgte vor der Eröffnung des Insolvenzverfahrens. Das Land Rheinland-Pfalz ist daher Insolvenzgläubiger  FORMDROPDOWN 
, da die Forderung gegen  FORMDROPDOWN 
 vor Insolvenzeröffnung begründet war.

An Kosten sind bisher bekannt:

	Gerichtskosten
	GKG / KostO
	Höhe
	Wert in €
	
	Betrag in €

	
	
	1,0
	
	
	

	gesamt
	


	Kosten des
	Gebühr
	Höhe
	Wert in €
	Betrag in €

(§ 123)
	Betrag in €

(§ 123)

	Prozessbevollm.
	Prozessgeb.
	10/10
	
	
	

	gesamt
	


	Kosten des
	Gebühr
	Höhe
	Wert in €
	Betrag in €

(§ 11)
	Betrag in €

(§ 11)

	Prozessbevollm.
	Prozessgeb.
	10/10
	
	
	

	Wahlanwaltsvergütung
	

	abzgl. der Kosten nach § 123 BRAGO
	

	weitere Vergütung nach § 124 BRAGO
	


Gerichtskosten und Rechtsanwaltskosten insgesamt
      0,00
€

abzgl. auf die Staatskasse übergegangene Ansprüche gegen die Gegenpartei
      0,00
€

gesamt

Zu zahlen sind 48 Raten a 

 FORMTEXT 

     

 FORMTEXT 
 €
€ FORMTEXT 

     


zzgl. auf die Staatskasse übergegangene Ansprüche von der Gegenpartei
      0,00
€

abzgl. gezahlter Beträge (Berücksichtigt wurden Zahlungen bis zum       0,00 FORMTEXT 

     
)

€

Erstattungsbetrag

An den Rechtsanwalt des Schuldners / der Schuldnerin wurde auf seine Forderung am .. ein Betrag in Höhe von  € ausgezahlt.

 FORMTEXT 
 An den Rechtsanwalt der Gegenpartei wurde im Wege der Prozesskostenhilfe am .. ein Betrag in Höhe von  € ausgezahlt. 

 FORMTEXT 
Diese Forderungen sind gemäß § 130 BRAGO auf die Staatskasse übergegangen. Der Übergang erfolgte gegen den Schuldner / die Schuldnerin in Höhe von  € und gegen den ersatzpflichtigen Gegner in Höhe von  €. 

 FORMTEXT 
Auf den Kostenfestsetzungsbeschluss vom .. wird Bezug genommen.
Von dem Erstattungsbetrag entfallen







Der Übergang von der Gegenpartei (§ 123 ZPO) und die rückständigen Raten waren im Zeitpunkt der Insolvenzeröffnung fällig. Die laufende Ratenzahlung gilt gemäß § 41 Absatz 1 InsO als fällig. Da die Forderung unverzinslich ist, sind die Raten gemäß § 41 Absatz 2 InsO wie folgt abzuzinsen:

	Rate
	Betrag
	Fälligkeit
	Tage seit Insolvenzeröffnung
	Forderung

	1
	
	
	
	   0,00

	2
	
	
	
	   0,00

	3
	
	
	
	   0,00

	4
	
	
	
	   0,00

	5
	
	
	
	   0,00

	6
	
	
	
	   0,00

	7
	
	
	
	   0,00

	8
	
	
	
	   0,00

	9
	
	
	
	   0,00

	10
	
	
	
	   0,00

	11
	
	
	
	   0,00

	12
	
	
	
	   0,00

	13
	
	
	
	   0,00

	14
	
	
	
	   0,00

	15
	
	
	
	   0,00

	16
	
	
	
	   0,00

	17
	
	
	
	   0,00

	18
	
	
	
	   0,00

	19
	
	
	
	   0,00

	20
	
	
	
	   0,00

	21
	
	
	
	   0,00

	22
	
	
	
	   0,00

	23
	
	
	
	   0,00

	24
	
	
	
	   0,00

	25
	
	
	
	   0,00

	26
	
	
	
	   0,00

	27
	
	
	
	   0,00

	28
	
	
	
	   0,00

	29
	
	
	
	   0,00

	30
	
	
	
	   0,00

	31
	
	
	
	   0,00

	32
	
	
	
	   0,00

	33
	
	
	
	   0,00

	34
	
	
	
	   0,00

	35
	
	
	
	   0,00

	36
	
	
	
	   0,00

	37
	
	
	
	   0,00

	38
	
	
	
	   0,00

	39
	
	
	
	   0,00

	40
	
	
	
	   0,00

	41
	
	
	
	   0,00

	42
	
	
	
	   0,00

	43
	
	
	
	   0,00

	44
	
	
	
	   0,00

	45
	
	
	
	   0,00

	46
	
	
	
	   0,00

	47
	
	
	
	   0,00

	48
	
	
	
	   0,00

	
	
	
	
	   0,00


Die Höhe der Forderung beträgt insgesamt:

Die unmittelbare Forderung des Landes Rheinland-Pfalz (Gerichtskosten und ggf. Rechtsanwaltskosten, die gemäß § 130 BRAGO übergegangen sind) wäre durch die Zahlung des Übergangs von der Gegenpartei, der rückständigen Raten und durch die laufende Zahlung von xx Raten und einer Teilrate in Höhe von  € gedeckt. Dieses entspricht einem abgezinsten Betrag in Höhe von  €.
Die im Rahmen der Prozessstandschaft für den beigeordneten Rechtsanwalt geltend gemachte Forderung für die noch nicht ausgezahlten Ansprüche nach § 123 BRAGO wäre durch die Zahlung 

 FORMTEXT 
des Übergangs von der Gegenpartei, der rückständigen Raten und durch die laufende Zahlung von 

 FORMTEXT 
(einer Teilrate in Höhe von  €,) xx Raten und einer Teilrate in Höhe von  € gedeckt. Dieses entspricht einem abgezinsten Betrag in Höhe von  €.
Die im Rahmen der Prozessstandschaft für den beigeordneten Rechtsanwalt geltend gemachte Forderung für die noch nicht ausgezahlten Ansprüche nach § 124 BRAGO wäre durch die Zahlung 

 FORMTEXT 
des Übergangs von der Gegenpartei, der rückständigen Raten und durch die laufende Zahlung von 

 FORMTEXT 
(einer Teilrate in Höhe von  €,) xx Raten und einer Teilrate in Höhe von  € gedeckt. Dieses entspricht einem abgezinsten Betrag in Höhe von  €.
Für das Land Rheinland-Pfalz melde ich einen Betrag in Höhe von 
Als Prozessstandschafter für den beigeordneten Rechtsanwalt melde ich einen Betrag in Höhe von 
Diese Anmeldung erfolgt unter dem Vorbehalt, dass noch weitere Kosten entstehen oder bekannt werden.

Mit freundlichen Grüßen

(Behördenleiter)

Vfg.:

1.
U.m.A. der Verwaltungsgeschäftsstelle des AG Koblenz mit der Bitte um Vergabe eines Aktenzeiches und Vorlage zur Unterschrift


Hinweis:
Das Dokument ist gespeichert unter

2.
WV sodann

21.10.07
Vfg.:
1.
Anmeldung zur Insolvenztabelle mit Beschlussausfertigungen Bl. 
2.
WV 6 Monate (Quote ?)
	Geschäftszeiten:

Montag - Freitag:

09.00  - 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
	Zentrale Kommunikation:

Telefon:
(02 61) 10 2 - 0

Telefax:
(02 61) 10 2 - 1063

Internet: http://www.justiz.rlp.de

	Verkehrsanbindung:

Bus ab Hauptbahnhof

KEVAG Linien 6, 7, 8, 9


	Parkmöglichkeit:

Clemensplatz

 und Karmeliterstraße



